
 
          16. September 2023 
 
An die AG Orientierungssport 
 

Antrag zur Bundestagung 2023 des LTV Sachsen auf Änderung der WKB bzgl. Wertung 
bei DM Sprint in Kategorien mit nur einem Vorlauf  

Bei einer DM Sprint, die nach B 3.2.3 Qualifikation und Finale ausgetragen wird, erreichen in 
Kategorien mit 15 oder weniger Teilnehmern gemäß der WKB alle Teilnehmer das Finale, sofern 
sie bei der Qualifikation einen gültigen Lauf abliefern.  

Es wird beantragt, das die Wertung in diesen teilnehmerschwachen Kategorien – insbesondere bei 
Deutschen Meisterschaften – als Doppelsprint mit Zeitaddition erfolgt.  

Änderungsvorschlag WKB:  
 
B 3.2.3.2 Finale 
Die besten Läufer aus jeder Qualifikationsgruppe qualifizieren sich für das A-Finale. Bis zu welcher Platzzif-
fer die Läufer sich qualifizieren, hängt vom Meldestand eine Woche vor der Veranstaltung ab. Die Bekannt-
gabe erfolgt gemeinsam mit der Startliste der Qualifikationsgruppen. 

• Bei 15 oder weniger Meldungen für eine Kategorie starten alle Läufer im A-Finale. Beim Wettkampffor-
mat Sprint-OL sind in diesem Fall Qualifikation und Finale als Doppelsprint mit Zeitaddition 
zu werten.  
• […] 
Voraussetzung für die A-Final-Qualifikation ist die gültige Wertung im Qualifikationslauf.  
 
 

Begründung: 

- Bei Kategorien mit weniger als 15 Teilnehmern ergibt Qualifikation keinen Sinn und kann gemütlich 
gewandert werden. Theoretisch ist ein auskundschaften mit Karte eines direkt angrenzenden 
Finalgeländes möglich.  

- Bei der Wertung mit Zeitaddition in diesen Kategorien müssen sowohl in der Qualifikation als auch 
im Finale Leistung gezeigt werden. Das ist bei Deutschen Meisterschaften durchaus angemessen. 
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